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Kreisliga Herren

SG Auetal/Salzhausen : Hundener TTV 
Freitag, 17.03.2023, 20:15 Uhr

Eggers macht den Sack zu

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des Hundener TTV im Spiel der
Kreisliga Herren bei der SG Auetal/Salzhausen beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden
feststand. Das Satzverhältnis von 27:8 zeigt beim deutlichen 9:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. 12:10, 7:11, 11:8, 8:11, 6:11 hieß es am Schluss, als Helms / Schrötke und Hartwig /
Flügge am Tisch die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht
unverdient beschrieben werden. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. 2:3 hieß
es am Schluss des nächsten Spiels, als Lexau / Meier und Netzlaff / Eggers am Tisch die Klingen
kreuzten. Leider musste die SG Auetal/Salzhausen wenig später das Doppel kampflos abgeben, der
Punkt ging somit schnell an den Hundener TTV. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. In toller Verfassung präsentierte sich Michael Helms
im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Maximilian Flügge. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Karsten
Lexau über die 1:3-Niederlage gegen Kay Hartwig hinweggetröstet werden musste. Beim Stand von
0:5 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Kaum Chancen hatte
Kerstin Schrötke beim 5:11, 7:11, 7:11 gegen ihren Kontrahenten Olaf Gippner, obwohl das Spiel im
Vorhinein als eher ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte. Da war final wirklich nichts zu
holen. So gut wie gewonnen schien daraufhin das Spiel von Ulrich Meier gegen Waldemar Netzlaff,
als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Waldemar Netzlaff jedoch die richtige Taktik
gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Was war das für eine Wendung des Spiels! Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt
war. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:7 an die Tische. Bei ihrer 0:
3-Niederlage gegen Jaime Kuhl wurden Stefanie Martin unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da
war final wirklich nichts zu holen. Der kampflose Sieg von Torsten Eggers bescherte danach dem
Hundener TTV anschließend einen Punkt. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde
mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die SG Auetal/Salzhausen am 24.03.2023 gegen den TuS
Nenndorf II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 27.03.2023 gegen den TSV Eintracht
Hittfeld III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG Auetal/Salzhausen

Doppel: Helms / Schrötke 0:1, Lexau / Meier 0:1, Martin / nicht anwesend/angetreten 0:1 
Einzel: M. Helms 0:1, K. Lexau 0:1, K. Schrötke 0:1, U. Meier 0:1, S. Martin 0:1 

 Hundener TTV
Doppel: Netzlaff / Eggers 1:0, Hartwig / Flügge 1:0, Gippner / Kuhl 1:0 
Einzel: K. Hartwig 1:0, M. Flügge 1:0, W. Netzlaff 1:0, O. Gippner 1:0, T. Eggers 1:0, J. Kuhl 1:0


